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Anwesend  Stimmberechtigte   19 
   Nicht Stimmberechtigte    0 
   Total Anwesend  19 
  
Entschuldigt  23 
 
Leitung  Hajo Herder, Präsident 
 
Beginn   19.05 Uhr 
 
Ende   19.45 Uhr 
 
Der Präsident eröffnet um 19.10 Uhr die 10. ordentliche Generalversammlung des NFF. 

1. Appell 

Der Präsident eröffnet die Generalversammlung und vergewissert sich zuerst, dass alle etwas zu 
trinken haben. Der Ehrenpräsident Walter Kreisser meint aber, er sitze bald auf dem Trockenen. 
Dies bestimmt nicht für lange! 
Dann stellt er fest, dass wir uns heute bereits zum zehnten Mal (unglaublich!) versammeln und 
wünscht allen eine schöne GV. 
 
Was wäre eine GV ohne Witz, um die Stimmung zusätzlich aufzulockern? Genau! 
Dieses Jahr hatte Hajo bis zwei Stunden vor der GV noch keinen Witz parat, jetzt hat er sogar 
zwei. Erzählen möchte er aber doch nur einen: 
Es geht um drei Schützen, welche jeweils einen Apfel auf dem Kopf treffen müssen. Der erste trifft 
und sagt: I am Wilhelm Tell!. Der zweite ebenfalls und meint: I am Robin Hood!. Der dritte trifft 
stattdessen ins Herz und sagt: I am so sorry!. 
Einige Lacher waren da im Publikum schon auszumachen, der erwartete Kracher war es aber 
nicht. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Stimmberechtigt: 19 
Absolutes Mehr: 10 
 
Bereits letztes Jahr musste sich Urs Rüdlinger ferienbedingt abmelden. Heuer weilt er in Dubai 
und weil es dort gerade regnet, kann sich der Präsident ein Grinsen nicht verkneifen. Mit Antonio 
Guzzon haben wir aber zum Glück einen würdigen Nachfolger, der dieses Amt schon an der 9. 
GV innehatte. Er wird deshalb folgerichtig einstimmig gewählt. 
 
Hajo macht hier schon zügig vorwärts, da ihm vermutlich bereits der Magen knurrt. Die Küche ist 
aber noch gar nicht so weit und deshalb kann er ruhig nochmals etwas Tempo aus dem Spiel 
nehmen. 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird von der GV einstimmig genehmigt.  

4. Genehmigung des Protokolls 

Zum Protokoll der vergangenen, 9. Generalversammlung gibt es keine Wortmeldungen. Dies 
wurde auf der Homepage NFF-Neerach.ch allen Mitgliedern zur Einsicht zur Verfügung gestellt.  
 
Das Protokoll wird ohne Gegenstimme durch die Versammlung genehmigt.  
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5. Abnahme der Jahresrechnung und Jahresrückblick 

Die Jahresrechnung wird durch Patrick Bernhard (Kassier) kurz erläutert. Diese war in 
genügender Anzahl im Sitzungssaal aufgelegt, jedoch konnten nur wenige Exemplare an den 
Mann und an die Frau gebracht werden. Der Kassier findet, man könne es auch auf der 
PowerPoint-Präsentation lesen, allerdings sieht er die Zahlen auch nur, weil er gerade davorsitzt. 
Speziell erwähnt er den ausserordentlich hohen Gewinn über 10‘000.-. 
 
Ergänzend erzählt uns Böse noch etwas übers Neeri-Fäscht. Wir haben rund 20‘000.- Gewinn 
gemacht, wovon aber noch Helfer- sowie OK-Essen bezahlt werden mussten. Er betont, dass es 
nicht einfach war, Geld zu verdienen und wir schon Wetterglück brauchten. 
Ohne grosszügige Sponsoren wäre aber auch dieses Fest nicht zustande gekommen. Hier wird 
die Firma Maag Metallbau als Beispiel erwähnt, wahrscheinlich auch weil deren Chef unter den 
Anwesenden ist. Es wird zurecht fleissig geklatscht!  
 
Anschliessend übernimmt der Kassier wieder und liest noch ein paar Zahlen vor. Zudem habe er 
wie immer ein Defizit budgetiert, obwohl wir dann trotzdem stets Gewinn gemacht haben. 
 
Ansonsten gibt es keine Kommentare aus der Runde. Die kritische Sichtweise von Simeon 
Milkovski wird auch dieses Jahr schmerzlich vermisst. 

6. Décharge - Erteilung 

Da der Revisor, Marc Faude, heute nicht anwesend sein kann, springt sein Bruder, Eric Faude, in 
die Bresche. Er verliest den Revisorenbericht und ist der Meinung, dass alles den Vorschriften 
entspreche. Einem aufmerksamen Zuhörer ist aber aufgefallen, dass die durch die 8. GV 
genehmigte Bilanz der Prüfung zugrunde liegen soll. In Tat und Wahrheit ist es aber diejenige der 
9. GV. Da hat der Revisor wohl die Vorlage des letzten Jahres nicht nochmals durchgelesen und 
seinem Bruder somit ein schönes Ei gelegt. 
Nach dem er sich korrigiert hat, empfiehlt er aber doch noch die Décharge-Erteilung. Auf die 
Abbildung des Berichtes wird wie immer verzichtet. Dieser könnte, falls gewünscht beim Aktuar 
eingesehen werden. 
 
Dem Vorstand wird durch die Generalversammlung einstimmig Décharge erteilt. 

7. Festsetzung der Jahresbeiträge 

Der Präsident empfiehlt die Mitgliederbeiträge unverändert bei zu behalten. Vor der Abstimmung 
fragt er sicherheitshalber bei Stefan Nauser nach, ob er noch etwas dazu sagen möchte. Man 
merkt hier eindeutig: Unaufmerksamkeiten und Getuschel werden nicht toleriert! 
 
Danach kann abgestimmt werden und Antonio bestätigt das einstimmige Resultat – es bleibt 
weiterhin bei 50.- pro Jahr. 

8. Genehmigung des Budgets 

Zu den Zahlen wurde eigentlich schon alles gesagt, der Kassier erwähnt nur nochmals, dass ein 
Verlust von 1‘600.- budgetiert ist.  
 
Das vorgelegte Budget wird dann auch einstimmig durch die GV einstimmig. 

9. Wahlen 

9.1. Wahl des Präsidenten 

Für Hajo Herder ist dies die letzte GV. Er und der Rest des Vorstandes haben sich 
intensiv mit der Nachfolge beschäftigt. Der neue Präsident soll in Neerach verankert sein 
und frischen Wind in den Vorstand bringen. Unzählige Dossiers wurden geprüft, etliche 
Interviews geführt und schliesslich hat sich ein Kandidat doch klar und deutlich 
durchgesetzt: Eric Faude wird als neuer Präsident vorgeschlagen. 

Der Vize-Präsi führt diese Abstimmung durch und Eric wird mit Applaus in dieses 
ehrwürdige Amt gewählt. 

Der scheidende Präsident wirkt nun etwas erleichtert und ist auch überzeugt, dass das 
Amt bei Eric in besten Händen ist. 
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Hajo erhält dann gleich im Anschluss von seinen ehemaligen Vorstandskollegen ein 
Geschenk überreicht. Dass ein Teil des Präsents Bier beinhaltet, müsste an dieser Stelle 
eigentlich nicht erwähnt werden. Da dies alleine aber für eine solche Legende natürlich 
noch nicht genug ist und er und Christa gerne nach Oberstaufen zum Golf spielen gehen, 
gibt es einen Gutschein für das dortige Stammhotel der beiden obendrauf.  

 

Nun möchte er es sich aber nicht nehmen lassen, die anderen Vorstände ein letztes Mal 
wählen zu lassen. 

 

9.2. Wahl der Vorstandsmitglieder 

Die anderen bisherigen stellen sich zur Wiederwahl: 
- Patrick Bernhard (Finanzen, Vizepräsident) 
- Dennis Stucki (Aktuar) 
- Thomas Schütz (Sport) 

 
Die GV wählt auch die übrigen Vorstandsmitglieder einstimmig mittels Applaus. 
 

9.3. Wahl des Rechnungsrevisoren 

Marc Faude ist zwar nicht anwesend, stellt sich aber weiterhin als Revisor zur Verfügung 
und wird einstimmig in seinem Amt bestätigt. 

10. Anträge des Vorstandes 

Der Vorstand stellt keine Anträge an die Generalversammlung. 
 
 

11. Anträge von Mitgliedern 
Es sind keine Anträge von Mitgliedern zuhanden der Generalversammlung eingegangen. 

12. Diverses 

Walter Kreisser meldet sich mit einer Frage: Er will wissen, ob wir Urs Rüdlinger für immer vom 
Amt als Stimmenzähler ausschliessen können. Hajo teilt unserem Ehrenpräsidenten mit, dass 
das nicht geht, da jeweils jedes Jahr neu abgestimmt werden muss. 
Die Anwesenden quittieren die Aktion trotzdem mit Applaus. 
 
Im 2020 soll wieder ein Fussballgolf-Event kombiniert mit einem Bundesliga-Spiel (Augsburg-
Hoffenheim) organisiert werden. Das Ganze geht am ersten Mai-Wochenende über die Bühne. 
Der Termin solle doch bitte vorgemerkt werden und es wäre schön, wenn auch ein paar neue 
Gesichter mitkommen würden. 
 
Des Weiteren könnte nächstes Jahr gegen Ende Saison ein Freundschaftsspiel gegen die 
Partnergemeinde von Neerach, Preetz, vereinbart werden. 
 
Damit auch unsere Zukunft gesichert ist, soll Hajos Kinderfussball-Nachmittag in Angriff 
genommen werden. Da er jetzt von den präsidialen Pflichten befreit ist, sollte er auch die nötige 
Zeit dafür haben. 
 
Böse hat auch noch etwas zu sagen. Wäre ja gelacht, würde eine GV ohne Wortmeldung des 
Ehrenmitgliedes zu Ende gehen! 
Wir könnten ein Spiel gegen die Insassen vom Pöschwies austragen – eine sehr interessante 
Idee! Obwohl sie schon lange kein Auswärtsspiel mehr bestritten hätten, würde das Spiel 
trotzdem in Regensdorf stattfinden. 
 
Thomas Schütz macht dann zum Abschluss noch einen sportlichen Rückblick: 
Beim Grümpi in Niederglatt wurde der Final ungeschlagen erreicht. Das Turnier endete jedoch 
mit einer Niederlage nach Penaltyschiessen. 
Gegen die Senioren des Grasshopper Club Zürich, deren Fanionteam Schweizer Rekordmeister 
ist, konnte dank Jürg Widmer auch wieder einmal gespielt werden. Leider ging auch dieses Spiel 
verloren. 
Das Wichtigste ist aber ohnehin der Spass und dieser ist immer noch vorhanden! 
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Hajo bedankt sich bei allen und möchte die GV eigentlich schliessen. Claudia Burri interveniert 
aber gerade noch rechtzeitig. Sie möchte nämlich noch den anderen Witz von ihm hören. Ganz 
formell lässt er hier die Stimmberechtigten entscheiden und diese sind sich einig. 
Es ist ein Trump-Witz und diesen hat er bereits bei seiner ersten GV als Präsi vorgetragen, womit 
sich der Kreis nun schliesst. Walter sagt sofort lachend: Der ist gut! Auch der Rest der 
Versammlung ist sichtlich amüsiert. 
 
 

Der scheidende Präsident schliesst seine letzte, souverän geführte Generalversammlung nach 
rekordverdächtigen 40 Minuten bereits um 19.45 Uhr.  
Neerach, 22. November 2019 
 

     Der Aktuar (Dennis Stucki): 


